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Polypen und Balggeschwülste.
Weiche Polypen , Epitheliome , Kali sulphuricum.
Faserpolypen , Fibrome , Calcarea sulphurica.

Bleichsucht.
Das Specificum ist Calcarea phosphorica . Beson¬

dere , der Bleichsucht nicht zukommende Nebenbeschwer¬
den müssen durch ein entsprechendes Mittel beseitigt
werden,

Blutungen.
Blut roth , leicht zu einer gallertartigen Masse ge¬

rinnend , Ferrum phosphoricum.
Blut schwarz , dick , zähe , Kalium chloratum.
Blut hellroth oder schwärzlichrotb , dabei diinn und

wässerig , nicht gerinnend , Kali phosphoricum.
Dem Nasenbluten der Kinder entspricht in der

Regel Ferrum phosphoricum , den Hamorrhoidalblutun-
gen und Uterinblutungen Kalium chloratum , der Anlage
zu Nasenblutungen Kali phosphoricum.

Menstruation.

Tritt sie zu früh und zu reichlich ein , so passt
Kalium chloratum , zu spät und zu spärlich , Kali sul¬
phuricum ; Kali phosphoricum nützt hei blassen , reiz¬
baren , weinerlichen Personen . Ist die Regel unterdrückt,
so passt meistens Kalium chloratum . Ist bei der unter¬
drückten , oder bei der zu schwachen oder zu starken
Regel ein Weissfluss vorhanden , so muss die Beschaffen¬
heit der Schleimabsonderung das Mittel indieiren . Ein
milder , weisser Schleim indicirt Kalium chloratum , ein
milder , gelblicher Kali sulphuricum , ein scharfer , beissen-
der Natrum muriaticum . Für das Weitere sehe man

„Schleim - und Eiter -Absonderungen ."
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